
Hygiene
Händehygiene/ Händedesinfektion

GEHT UNS ALLE AN!



Aufbauend auf die WHO-Kampagne „CLEAN CARE IS SAFER 
CARE“ wurde die „AKTION Saubere Hände“ ins Leben 

gerufen. 
Ziel dieser Aktion ist es, die Compliance (Bereitschaft und 

Befolgung) der Händedesinfektion in 
Gesundheitseinrichtungen zu erhöhen.

Im Zentrum dieser Kampagne steht das WHO-Konzept:
„Die 5 Indikationen der Händedesinfektion“.



Sicher sein!
Be safe!



Im LKH Murtal, Standort Knittelfeld und LPZ Knittelfeld
wurden und werden viele Schwerpunkte gesetzt, um einerseits offiziellen 
Vorgaben zu entsprechen und um andererseits dem eigenen Bewusstsein 

um die Wichtigkeit/Wirkung der „Aktion Saubere Hände“ Rechnung zu 
tragen. 

So werden trotz bzw. gerade wegen dieser Corona-Pandemie, nach wie vor bspw. 
durchgeführt:

- Laufende Fortbildungen, Schulungen und Beratungen zum Thema 
Hygiene/Händehygiene allgemein und speziell - bezugnehmend auf die 
CORONA-PANDEMIE

- ASH-Aktionstage (jährlich stattgefunden bis zur Corona-Pandemie)
- Regelmäßige Überprüfung und laufende Optimierung der 

Desinfektionsmittelspenderausstattung 
- Verwenden von offiziellen visuellen Erinnerungshilfen (Poster, Flyer)
- Erstellen von visuellen Erinnerungshilfen (Poster, Flyer)
- Jährlich stattfindende Compliance-Beobachtungen   
- Jährliche Rückmeldung an das Nationale Referenzzentrum für die 

Surveillance (Überwachung) von Nosokomialen Infektionen an der 
Charité Berlin

- HAND Kiss - statistische Erhebungen der Häufigkeit der durchgeführten
H ÄND ED ESINFEKTIONEN pro Belagstag und Jahr - jährliche 
Rückmeldung an das Nationale Referenzzentrum für die Surveillance
(Überwachung) von Nosokomialen Infektionen an der Charité in Berlin. 



…
Aber Be-
kleidung 

ist bitte 
trotzdem 

zu 
tragen!

re ge lmäßige  H yg ieneschulungen,  H yg ieneberatungen 
u n d  H yg ienebegehungen

d e r  Wissensvermitt lung  u n d in  we i terer  Fo lge  der  
S i c herheit !

B s pw.  I n h a l te :
 Hän d e hyg ie n e /  Hän d e d e s infe kt ion
 Korre kte s  An - u n d  Ab le ge n  d e r  p e rs ön l i ch e n   

Schutzaus rüstung  de s  me diz in i s che n  Pe rs ona ls
 Üb e rt rag u n gswe ge
 Hyg ie n e maßn ah me n  b e im Au f t rete n  von  COVI D - 19          

(Ve rd achts - )Fä l le n
 COVI D - 19  – I s o l ie ru n g  ( im S in n  e in e r  e r we i te r te n    

Tröpfch e n iso l ie ru n g )
 Ve rh a l te n s rege ln ,  Abstan d s re ge l ,  Lu f tau stau sch  etc .
 Hyg ie n is ch e  Au f b e re i tu n gen ,  Re in ig u n g  u n d   

De s infe kt ion



Sämtliche Schulungen und Beratungen sind ein wichtiger Teil im 
Maßnahmenbündel zur Infektionskontrolle:

Ziel = Bestmögliche Infektionskontrolle

- Unterbindung des potentiellen Eintrags von SARS-CoV-2 in Krankenanstalt
- Somit Transmissionsprävention zu
- Unterbrechung des Übertragungsweges von z.B. SARS-CoV-2: 
 Unterbrechung der Erregerübertragung
 Verhindern der Freisetzung des Erregers an der Quelle
 Schutz der PatientInnen
 Schutz der MitarbeiterInnen = betriebliche Gesundheit
 Qualitätssicherung



……………UND wie wir ALLE wissen:

Korrekt durchgeführte
HÄNDEHYGIENE/                              

HYGIENISCHE HÄNDEDESINFEKTION,
entsprechend den 
5 INDIKATIONEN 

DER AKTION SAUBERE HÄNDE,         
ist die Basis der Krankenhaushygiene!



Deshalb gilt für uns ALLE: 

Einhalten der Standardhygiene 
bzw. der Standardhygienemaßnahmen 

zur Verhinderung einer Übertragung von 
Infektionserregern!





An dieser Stelle darf ich mich ganz herzlich bei unserem 
Direktorium für die fortwährende Unterstützung bedanken! 

Des Weiteren gebührt, in diesen, für uns sehr herausfordernden 
Zeiten,

ALLEN

und ganz besonders den KollegInnen des ASH-Teams und den 
Mitgliedern der Hygienegruppe, 

mein Dank für

die gute Zusammenarbeit, das Engagement und den tollen 
Zusammenhalt! 

HFK DGKP Rosa Maria Schwab


